
Gesamtschule an der Ahornallee 
Ahornallee 46 
33330 Gütersloh   
 
          
Betriebspraktikum in Jahrgang 9 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

 

Ihr Kind hat die Berufsfelderkundungen abgeschlossen und sollte nun erste Einblicke in die 

Arbeitswelt erhalten haben. Die Schüler:innen haben gelernt, Berufe und Arbeitsfelder nach 

ihren Stärken und Interessen zu finden, eine Bewerbung und einen Lebenslauf zu schreiben sowie 

nach passenden Betrieben zu suchen. Dabei haben sich die Berufswünsche Ihres Kindes eventuell 

verändert und konkretisiert. Um neue Erfahrungen und Eindrücke über einen längeren Zeitraum 

im Wunschberuf zu erhalten, findet nach den Herbstferien das Betriebspraktikum statt. 

 

Folgender dreiwöchiger Zeitraum ist für das Betriebspraktikum vorgesehen:  

Montag, 2. November bis Freitag, 20. November 2026 

 

Für Ihr Kind ist es wichtig, das Praktikum in einem Bereich zu machen, der in der weiteren 

Lebensplanung realistisch ist und zu den Stärken und Interessen des Kindes passt. In dem 

dreiwöchigen Zeitraum kann natürlich nur ein grober Eindruck entstehen, doch bietet dies 

natürlich auch die Möglichkeit die Lebenswirklichkeit der Arbeitswelt kennenzulernen.  

Vorbereitet wird das Praktikum durch den Ergänzungsunterricht: Berufsorientierung (EGU - BO). 

Ihr Kind reflektiert das Praktikum mit einer Mappe, die eine Vielzahl an differenzierten Aufgaben 

stellt. Diese Mappe wird im Anschluss an das Praktikum nach vorab bekannten Kriterien benotet. 

Zudem erfolgt, neben der betrieblichen Betreuung, auch eine schulische Begleitung durch eine 

Vor- und Nachbereitung der Zeit sowie Praktikumsbesuche der Klassenleitung mit 

Beratungsgesprächen. 

Zeitgleich zu diesem Elternbrief haben die Schülerinnen und Schüler ein Anschreiben für die 

Betriebe erhalten. Damit können sich die Jugendlichen sich um einen Praktikumsplatz bewerben. 

Wir bitten Sie als Eltern und Erziehungsberechtigte, Ihr Kind aktiv zu unterstützen.  

Eine Praktikumsbestätigung sollte den Klassenlehrkräften bis zu den Sommerferien vorliegen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Willi Merklinger 


